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KONJUNKTUR

Handel mit China geht stark zurück
So hat sich der Handel 2023 im Vergleich zum Vorjahr  
entwickelt mit …

ARBEITSMARKT

Geschlechtertrennung besteht fort
Das Ausmaß der beruflichen Geschlechter-
trennung in Deutschland hat sich zwischen 
2012 und 2019 nur geringfügig verringert, 
wie eine aktuelle Studie des Instituts für 
Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) 

zeigt. Deutlich mehr als die Hälfte aller Beschäftigten ar-
beiteten in geschlechtstypischen Berufen, in denen der 
Anteil der Beschäftigten des eigenen Geschlechts mindes-
tens 70 Prozent ausmacht. Weniger als 30 Prozent waren 
in gemischten Berufen tätig, weniger als 15 Prozent in ge-
schlechtsuntypischen Berufen.<

TARIFBINDUNG

Die Politik ist am Zug 
Dass der Staat die Tarifbindung stärken sollte, finden von 
den Beschäftigten …

EINKOMMEN

Niedrige Löhne im Gastgewerbe
Der Anteil der Beschäftigten, die weniger als zwei Drittel 
des mittleren Bruttostundenverdienstes erhalten, beträgt 
im Bereich …

Quelle: Destatis, Januar 2024 Link zur StudieLink zur Studie

Quelle: DGB, Februar 2024 Link zur StudieLink zur Studie

Quelle: IAB, Februar 2024 Link zur StudieLink zur Studie Quelle: Destatis, Februar 2024 Link zur StudieLink zur Studie
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